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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

SG Rodenberg IV : TSV Algesdorf IV 
Dienstag, 21.02.2023, 20:00 Uhr

Für den TSV Algesdorf IV geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08 traf die Mannschaft der SG Rodenberg IV am
vergangenen Dienstag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Algesdorf IV. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Jens Kapmeier. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Paul, Alkerdi und Kapmeier, die
in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht kurzen Prozess machten Heppes / Wulf beim 3:0 mit Schneider /
Heitmann. Nicht ganz mithalten konnten Hildebrandt / Herberg, beim 4:11, 11:8, 7:11, 5:11 gegen
Paul / Alkerdi, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Fecht / Fecht und Strauch / Kapmeier am Tisch die Klingen kreuzten. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Recht kurzen Prozess machte hingegen Peter Heppes beim 11:9, 11:6, 15:13 mit Elmar
Schneider. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Christian Wulf bei seiner Pleite gegen Frank Paul.
Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Betrübt
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Khalil Alkerdi war Jannes Hildebrandt, obwohl er alles
gegeben hatte. Andre Fecht gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Michael Strauch sicher in
drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Silvia Fecht
gegen Lars Heitmann. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte nachfolgend Stefan Herberg letztlich parat, um Jens Kapmeier final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Peter Heppes die Partie gegen Frank Paul, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Heppes nun bei 12:8, während Paul bislang 23 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Christian Wulf kam mit der Spielweise von Elmar Schneider am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher
Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Schneider nun 15 Siege und 8 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Jannes Hildebrandt die Partie gegen Michael Strauch noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach diesem Einzel steht Hildebrandt somit bei 8
Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Strauch ein 14:8 ausweist.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Andre Fecht sein Einzel gegen Khalil Alkerdi noch mit 2:3 im Entscheidungssatz.
Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Fecht damit auf 10, während
er bislang 6 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Silvia Fecht eine 1:3-Niederlage gegen Jens Kapmeier kassierte. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Fecht damit auf 5, während sie bislang 7
Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach
und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird die SG Rodenberg IV am 28.02.2023 gegen den TS Rusbend II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.03.2023 gegen den TTC Borstel II mitnehmen.

 Statistik:
 SG Rodenberg IV

Doppel: Heppes / Wulf 1:0, Hildebrandt / Herberg 0:1, Fecht / Fecht 0:1 
Einzel: P. Heppes 1:1, C. Wulf 1:1, J. Hildebrandt 1:1, A. Fecht 1:1, S. Fecht 0:2, S. Herberg 0:1 

 TSV Algesdorf IV
Doppel: Paul / Alkerdi 1:0, Schneider / Heitmann 0:1, Strauch / Kapmeier 1:0 
Einzel: F. Paul 2:0, E. Schneider 0:2, M. Strauch 0:2, K. Alkerdi 2:0, J. Kapmeier 2:0, L. Heitmann 1:
0


